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Zwei Welten.
Ein Verständnis.

Viele Chancen.
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Neuer Lehrplan ab 2027/28

Mehr Praxis. Mehr Zukunft.
Wirtschaft & Digitalisierung
Künstliche Intelligenz
Starke Karrierekompetenzen
Optimale Vorbereitung auf
Studium und Beruf



Die klassische HAK-Ausbildung – erweitert um fundiertes Industrie- und 
Technologie-Know-how.

Die Industrie‑HAK Althofen bietet eine moderne und vielseitige Ausbildung, die eine klassische
HAK-Grundausbildung mit einem starken Fokus auf Industrie, Technik und Digitalisierung
verbindet. Jugendliche erwerben wirtschaftliche Kernkompetenzen – Betriebswirtschaft,
Rechnungswesen, Unternehmensführung – und erweitern diese systematisch um technisches
Basiswissen, Prozessverständnis und digitale Fähigkeiten.

Von Beginn an arbeiten die Schüler:innen durchgehend mit Convertibles (Laptops). Diese Geräte
begleiten jede Unterrichtsstunde: für Präsentationen, Projektarbeit, SAP-Übungen, Recherchen,
Kommunikation und Datenanalyse. Die Industrie‑HAK bildet damit nicht nur wirtschaftliche und
technologische Kompetenzen aus, sondern auch jene digitale Professionalität, die moderne
Unternehmen erwarten.

Der Ausbildungsschwerpunkt: Industrial Business & Technology
Wirtschaft und Technik sinnvoll verbunden

Der zentrale Schwerpunkt der Industrie‑HAK bringt wirtschaftliches Wissen, technologische Grundlagen und
praxisorientierte Industriekompetenz zusammen. Dabei geht es nicht um einzelne Fächer, sondern um ein
ineinandergreifendes Ausbildungskonzept, das zeigt, wie moderne Industriebetriebe funktionieren.

Die Schüler:innen beschäftigen sich mit aktuellen Themen wie Innovation, Nachhaltigkeit, Supply Chain Management,
Qualitätsmanagement, Umweltmanagement und betrieblichen Prozessen. Sie lernen, wie Unternehmen Projekte planen,
wie Kommunikation in Betrieben funktioniert, welche Kennzahlen für industrielle Abläufe wichtig sind und wie moderne
Produktions- und Geschäftsprozesse gesteuert werden.

Dabei spielt auch das Thema Digitalisierung eine große Rolle: Netzwerke, Betriebssysteme, IT‑Security, Datenbanken,
E‑Business, Cloud‑Services und neue Entwicklungen wie das Internet of Things oder Künstliche Intelligenz werden
verständlich und praxisnah behandelt. So entsteht Schritt für Schritt ein solides technologisches Grundverständnis.

Gleichzeitig sammeln die Jugendlichen unternehmerische Erfahrungen: Sie lernen regionale Betriebe kennen, arbeiten in
Mini‑Übungsfirmen, führen eine Junior Company und wenden ihr Wissen später in der Übungsfirma an. Fallstudien und
reale Beispiele aus der Praxis vertiefen das Verständnis für Zusammenhänge und Entscheidungsprozesse.

Praxisnähe, Industriebezug & Patenfirmen – ein starkes Netzwerk für die Schüler:innen
Ein besonderes Merkmal der Industrie‑HAK ist das enge Netzwerk von über 20 Patenfirmen aus der Region, darunter
namhafte Unternehmen wie die Treibacher Industrie AG, Flex, Springer Maschinenfabrik, Fundermax, Tilly, die
Raiffeisenbank und viele weitere Leitbetriebe. Diese Partnerschaften ermöglichen einen authentischen Einblick in die
industrielle Arbeitswelt und öffnen den Jugendlichen Türen, die weit über den Unterricht hinausgehen. 

Durch dieses Patenfirmenkonzept erhalten die Schüler:innen vielfältige Möglichkeiten, die Praxis intensiv kennenzulernen:
Fachvorträge bringen Expert:innen direkt ins Klassenzimmer, Workshops vertiefen theoretische Inhalte durch praktische
Anwendung, und in Projekten arbeiten die Jugendlichen an realen betrieblichen Fragestellungen. Darüber hinaus bietet
das Netzwerk Chancen für Job Shadowing, bei dem die Schüler:innen einzelne Mitarbeiter:innen im Berufsalltag begleiten
und deren Tätigkeiten unmittelbar erleben.

Ein wesentlicher Bestandteil der Ausbildung ist außerdem das 300‑Stunden‑Pflichtpraktikum, das flexibel im In- oder
Ausland absolviert werden kann. Viele Jugendliche nutzen diese Möglichkeit, um internationale Erfahrungen zu sammeln
oder erste Kontakte in heimischen Industriebetrieben zu knüpfen. Praktika werden häufig in den Patenfirmen absolviert.

Die intensive Zusammenarbeit mit Betrieben stärkt nicht nur das Verständnis für Produktions-, Logistik- und
Geschäftsprozesse, sondern vermittelt auch wichtige Soft Skills wie Teamarbeit, Kommunikation und unternehmerisches
Denken. Die Industrie‑HAK Althofen verbindet dadurch Bildung und Wirtschaft in einer Form, die den Schüler:innen einen
echten Vorsprung für ihre Zukunft bietet.

SAP & Praxis: Vierjährige SAP-Ausbildung als entscheidender Vorteil
Ein besonderes Merkmal der Industrie‑HAK ist die tiefgehende vierjährige SAP-Ausbildung. Die Jugendlichen
arbeiten intensiv mit den Modulen MM (Materialwirtschaft), SD (Vertrieb) und FI (Finanzbuchhaltung) und erleben
damit die wichtigsten Geschäftsprozesse direkt im ERP-System.

Sie sehen, wie Bestände gebucht, Lieferungen erstellt oder Rechnungen verarbeitet werden – und verstehen
dadurch, wie Unternehmen operativ funktionieren. Diese Kenntnisse gelten als besonders wertvoll, da SAP in
vielen Industriebetrieben zum täglichen Standard gehört.



Entrepreneurship Education – Wirtschaft erleben und gestalten
Ein wichtiger Bestandteil der Industrie‑HAK ist die Entrepreneurship Education. Sie stärkt
Unternehmergeist, Kreativität und wirtschaftliches Denken – Fähigkeiten, die in der modernen
Industrie ebenso gefragt sind wie in der klassischen Wirtschaft. Die Schüler:innen entwickeln
eigene Geschäftsideen, arbeiten an innovativen Projekten und setzen ihr Wissen in realen
Situationen um.

Besonders prägend sind die Junior Companies, in denen die Jugendlichen ein eigenes
Schüler:innenunternehmen gründen, Produkte entwickeln, vermarkten und verkaufen. Die im
3. Jahrgang stattfindende Entrepreneurship Week fördert Teamarbeit, Problemlöse-
kompetenz und den Blick für neue Geschäftsmodelle. Zusätzlich nehmen die Klassen an
Businessplan-Wettbewerben teil, bei denen Ideen professionell ausgearbeitet und vor einer
Jury präsentiert werden.

Diese Erfahrungen vermitteln Selbstbewusstsein, wirtschaftliche Kompetenz und ein
unternehmerisches Mindset, das in der Industrie ebenso wertvoll ist wie in jedem anderen
beruflichen Kontext.

International & Zukunftsorientiert: Erasmus+ – Ein Schritt in die Welt

Kooperation mit der FH Joanneum Kapfenberg
Die Zusammenarbeit mit der FH Joanneum Kapfenberg, insbesondere dem Institut Industrial Management, ermöglicht
spannende Einblicke in das Studium der Wirtschaftsingenieure. Workshops, Laborbesuche, Expert:innen-Vorträge und
gemeinsame Projekte erleichtern die Studienorientierung und zeigen den Jugendlichen, wie sie ihr Wissen nach der
Matura vertiefen können.

Individuelles Fördersystem - Kostenlose Unterstützung für unsere Schüler:innen
An der HAK Althofen legen wir großen Wert darauf, Schüler:innen bestmöglich zu begleiten. Unser
individuelles Fördersystem bietet die Möglichkeit, kostenlose Lernunterstützung direkt durch unsere
Lehrer:innen zu erhalten – einzeln oder in Kleingruppen.

Unser Ziel: Wir möchten jedem Jugendlichen ermöglichen, sein Potenzial voll zu entfalten – fachlich,
persönlich und sozial.
→ Ein starkes Fördersystem für einen erfolgreichen Weg zur Matura.

Die Industrie‑HAK unterstützt auch Aufenthalte im Ausland. Viele Schüler:innen nutzen die Gelegenheit, internationale
Unternehmen kennenzulernen, ihre Sprachkenntnisse zu verbessern und wertvolle Auslandserfahrung zu sammeln. Diese
Erlebnisse erweitern ihren Horizont und machen sich im späteren Lebenslauf hervorragend.

Mit der Matura stehen den Absolvent:innen alle
Wege offen. Besonders passend sind Studien wie:

Industrial Management
Wirtschaftsingenieurwesen
Betriebswirtschaft
Logistik & Supply Chain
Produktionstechnik
Maschinenbau
Wirtschaftsinformatik

Dank der Kombination aus Wirtschaft, Technik,
Digitalisierung und SAP-Kompetenz sind
Absolvent:innen der Industrie‑HAK in vielen Bereichen
gefragt – darunter:

Einkauf & Materialwirtschaft
Logistik & Supply Chain Management
Qualitätsmanagement
Controlling
Produktionsplanung
Projektmanagement
Prozessoptimierung
SAP-gestützte Unternehmensbereiche

Karrierechancen in der Industrie
Alle Studien offen – besonders geeignet
für Wirtschaft & Technik

Industrie‑HAK Althofen
Die klassische HAK – erweitert
um die Schlüsselkompetenzen
der modernen Industrie



HAK Althofen

Eine kleine, familiäre Schule mit starken Wurzeln in der Region
Persönlich. Vernetzt. Gut erreichbar.

Die HAK Althofen ist eine familiäre Schule, in der man einander kennt. Ein motiviertes Lehrer:innenteam
begleitet die Schüler:innen auf ihrem Weg und schafft ein persönliches, wertschätzendes Lernklima.

Unsere Stärken
Familiäre Atmosphäre – kurze Wege, persönliche Betreuung
Starke regionale Vernetzung 

Kooperationen mit der Gemeinde
Partnerschaften mit regionalen Unternehmen
Zusammenarbeit mit Vereinen und Institutionen

Zentrale Lage mit guter Verkehrsanbindung – ideal für Schüler:innen aus der gesamten Region
Ein engagiertes Team, das gemeinsam an einem Ziel arbeitet: Bildung mit Herz und Zukunft

Eine Schule, die verbindet – Menschen, Unternehmen und die Region.

@bhakalthofen            @hak_althofen

Friesacher Straße 4 | 9330 Althofen
Telefon: 04262 2594
E-Mail: sekretariat-hak@bsc-althofen.at
Homepage: www.hak-althofen.at

Die HAK Althofen bietet ihren Schüler:innen vielfältige Zusatzangebote, die sie sowohl fachlich als auch
persönlich stärken. Dazu zählen die Vorbereitung auf die Buchhalterprüfung sowie die Möglichkeit, das
international anerkannte First Certificate in English zu erwerben. Veranstaltungen wie Weiterbildungs ‐
messen und Jobmessen geben wertvolle Einblicke in Ausbildungswege und Berufschancen. Ergänzend
dazu unterstützen Bewerbungstrainings, Erste-Hilfe-Kurse und individuelles Jugendcoaching die persönliche
Entwicklung und Zukunftsplanung der Jugendlichen. Kulturelle Höhepunkte wie Kulturwochen bereichern
den Schulalltag, während Schikurse und zahlreiche sportliche oder unternehmerische Wettbewerbe für
Bewegung, Teamgeist und unvergessliche gemeinsame Erlebnisse sorgen.

Zusatzangebote, die mehr draufhaben als nur Unterricht

Kontakt
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